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Mehr als nur Korrekturdaten
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Der Satellitenreferenzdienst ascos

Für die wirtschaftliche Nutzung der GNSS-

Technologien betreibt die Ruhrgas AG ein

eigenes Referenznetz, welches seit 2000

auch an Dritte zur Nutzung kommerziell zur

Verfügung gestellt wird. Unter dem Namen

„ascos – ruhrgas positioning services“ wer-

den Korrekturdaten für Positionierungs-

aufgaben in Echtzeit bereitgestellt. 

Zusätzlich zu GPS werden auch GLO-

NASS-Korrekturdaten abgegeben. 

Zur Erhöhung der Genauigkeit und Zuver-

lässigkeit, Verkürzung der Initialisierungs-

zeiten und aus wirtschaftlichen Gründen

sind die einzelnen Referenzstationen mit-

einander vernetzt.

Der ascos-Dienst umfasst neben der

Bereitstellung der Korrekturdaten auch

Dienstleistungsangebote und Service-

Leistungen. Als ein wichtiger Service-

Punkt steht dem Kunden eine Hotline zur

Verfügung. 

Als Dienstleistung der Ruhrgas AG werden

u. a. Consulting und Betreuung bei der

GNSS- und auch GIS-Einführung ange-

boten. 

Ein ganzheitliches Denken steht hierbei im

Vordergrund.

Kooperation zwischen Ruhrgas
und AdV
SAPOS, der deutschlandweite Satelliten-

positionierungsdienst der Deutschen Lan-

desvermessung realisiert als infrastruktur-

politische Maßnahme in der Hoheit der ein-

zelnen Länder das amtliche geodätische

Raumbezugssystem für Deutschland. 

Es liegt nahe, die Potenziale beider Sys-

teme für die bestmögliche Nutzung mit-

einander zu verbinden.

Bereits im Mai 2002 vereinbarten die

Arbeitsgemeinschaft der Vermessungsver-

waltungen der Länder (AdV) und die Ruhr-

gas AG eine beabsichtigte Public Private

Partnership. In einem „Memorandum of

Understanding“ wurden die strategische

Zielsetzung sowie gemeinsame Grund-

positionen zur Nutzung und Vermarktung

des SAPOS-Referenzsystems durch den

ascos-Dienst dokumentiert. Im vergange-

nen Jahr wurden darauf hin bereits mehrere

SAPOS-Referenzstationen in das ascos-

Referenznetz eingebunden. Im April 2003

haben das Land Niedersachsen im Auftrag

der AdV und die Ruhrgas AG einen Koope-

rationsvertrag unterzeichnet,

der diese Zusammenarbeit zur

Bereitstellung des Echtzeit-

DGPS-Dienstes bestätigt hat.

Die Rohdaten der SAPOS-Refe-

renzstationen der Länder wer-

den technisch an einer zentra-

len Stelle zusammengeführt

und deutschlandweit bereitge-

stellt. Bei dieser SAPOS-Zen-

trale, die bei der Landesvermes-

sung und Geobasisinformation

Niedersachsen (LGN) in Hanno-

ver eingerichtet worden ist, lau-

fen die Daten der SAPOS-Sta-

tionen der unterschiedlichen

Länder zusammen und werden

ascos zur Veredelung und Ver-

marktung zur Verfügung ge-

stellt. Ausdruck dieser Koope-

ration ist die Bezeichnung

„ascos – ein auf SAPOS basie-

render Dienst“, der die Partner-

schaft auch nach außen doku-

mentiert.

Systemkomponenten

ascos-Referenzstationen

ascos verfügt über 28 eigene Referenzsta-

tionen, eine ALLSAT-Station und hat acht

Stationen des Bundesamtes für Kartogra-

phie und Geodäsie (BKG) in das Netz inte-

griert. Im ascos-Netz werden ausschließlich

geodätische GPS- und GLONASS-Zweifre-

quenzempfänger eingesetzt, da die Kombi-

nation beider Systeme die Satellitenverfüg-

barkeit in Ortslagen und bewaldeten Ge-

bieten beträchtlich steigert. Die Referenz-

stationen befinden sich zum größten Teil auf

Ruhrgas-betriebseigenen Gebäuden und

sind jederzeit für das Wartungspersonal

zugänglich. Die Empfänger sind mit einer

unterbrechungsfreien Stromversorgung

(USV) ausgestattet und die gesamte Ein-

richtung ist gegen Blitzschlag gesichert. 

SAPOS-Referenzstationen

SAPOS verfügt deutschlandweit über 260

Referenzstationen, bei denen ausschließ-

lich GPS-Zweifrequenzempfänger instal-

liert sind.

Die Ruhrgas AG setzt seit Jahren GNSS-

Technologien für die Vermessungsarbei-

ten an ihren Gaspipelines ein. Als führen-

des deutsches und europäisches Erd-

gasversorgungsunternehmen betreibt

und unterhält sie ein fast 11 000 km lan-

ges Leitungssystem, welches in einem

geographischen Informationssystem

(GIS) abgebildet wird. Die betrieblichen

Prozesse der Überwachung, Instandhal-

tung und Veränderung des Leitungs-

netzes und der Topographie erfordern

eine präzise Positionsbestimmung sowie

eine Nutzung der GIS-Daten in der Ört-

lichkeit. Hier ermöglicht der Einsatz von

Satellitenvermessung eine genaue und

vor allem wirtschaftliche Erzeugung der

Vermessungsdaten und die Übertragung

dieser Daten in ein GIS unmittelbar vor

Ort.

Bild 1: System-
komponenten



Kooperation mit BKG

Das BKG übernimmt die tägliche unabhän-

gige Auswertung sämtlicher Rohdaten der

ascos-Referenzstationen. Diese Qualitäts-

sicherung garantiert jedem ascos-Nutzer

eine Koordinate im einheitlichen geodäti-

schem Raumbezug ETRS 89.

Zusammenarbeit mit ALLSAT

Der Aufbau des ascos-Referenzdienstes

erfolgte 1999 durch die ALLSAT GmbH

network + services mit Sitz in Hannover, die

heute für den Betrieb und die komplette

Betreuung des Netzes verantwortlich ist.

Die Hotline und das gesamte Monitoring

sind dort eingerichtet. 

Wie funktionert das System?
Das Zusammenspiel der einzelnen Sys-

temkomponenten geht aus Bild 1 hervor.

Die Daten der Referenzstationen der Bun-

desländer liegen in der SAPOS-Zentrale

auf einem Server an. Für die Kommunika-

tion zwischen der ascos-Zentrale in Essen,

der ALLSAT GmbH in Hannover (Monito-

ring und Hotline) und der SAPOS-Zentrale

in Hannover wurde ein Virtual Private Net-

work (VPN) durch die Firma ecotel einge-

richtet. 

Jeder Teilnehmer ist über einen Router an

das VPN im TCP/IP-Protokoll angeschlos-

sen. Die in der ascos-Zentrale angenom-

menen Daten werden für die Prozessierung

auf die jeweiligen Vernetzungsserver (ins-

gesamt sieben) verteilt. Als Backup-

Lösung ist eine dezentrale Kommunikation

über das VPN direkt mit den Bundeslän-

dern möglich.

Die Ruhrgas-eigenen Referenzstationen

werden über eine interne Kommunikations-

infrastruktur zur ascos-Zentrale geliefert.

Das verwendete X.25-Protokoll wird in der

Zentrale auf TCP/IP übersetzt, wonach die

Referenzstationsdaten ebenfalls auf die

zugehörigen Vernetzungsserver weiterge-

leitet werden. Über Remote Control ist ein

ständiger Zugriff auf die ascos-Server in

Essen möglich.

Der Nutzer kann über GSM die in der

ascos-Zentrale „veredelten“ GNSS-Daten

beziehen. Der hinter dem Telefonanschluss

installierte Router stellt eine TCP/IP-Ver-

bindung zu einem Relay-Server her, der

wiederum mit dem für die Position des Nut-

zers bestgeeigneten Vernetzungs-Server

kommuniziert. So braucht der Nutzer

bundesweit nur eine Telefonnummer zu

wählen: die Auswahl der für die Prozessie-

rung notwendigen Referenzstationen über-

nimmt ascos automatisch.

Monitoring
Die Berechnung der Vernetzung der Re-

ferenzstationen ist das Kernstück des

ascos-Dienstes. Es werden laufend der

Vernetzungsstatus, die Anzahl der gefixten

Satelliten, die Art und Qualität der Korrek-

turdaten (VRS, FKP, Rohdaten) überwacht.

Neben der Vernetzung erfolgt auch eine

ständige Kontrolle der vollen Funktionalität

der einzelnen Empfänger auf den Refe-

renzstationen.

Aber nicht nur die Statusinformationen des

Referenznetzes sind von Bedeutung. Ein

effektiver und kundenorientierter Satel-

liten-Positionierungsdienst zeichnet sich

vielmehr durch die Nutzerbetreuung aus.

Der Nutzer muss die Möglichkeit haben,

bei Problemen oder Unklarheiten im Feld

sofortige Unterstützung vom Service-

Anbieter bekommen zu können. Um einen

qualifizierten Support leisten zu können,

sind hierfür eine grafische Anzeige der

Nutzerposition und auch der Status der

Mehrdeutigkeitslösung auf Nutzerseite hilf-

reich. Dies wird durch die Übersendung

eines Positions-NMEA-String erreicht, wel-

che von der Nutzerseite in einem festen

Zeitintervall an die Zentrale über die GSM-

Verbindung gesendet wird.

In der Monitor-Zentrale sind somit die Posi-

tionen aller ascos-Nutzer am Bildschirm

„ersichtlich“ einschließlich der Information,

ob der Kunde im Feld eine fixed- oder float-

Lösung hat. Das gesamte Monitoring wird

von der ALLSAT GmbH network + services

über Remote Control übernommen. Um

der wachsenden Kundenanzahl gerecht zu

werden, umfasst der Monitorbereich mitt-

lerweile vier Mitarbeiter. 

Qualitätssicherung
Sämtliche Rohdaten der ascos-Referenz-

stationen werden täglich durch das BKG

ausgewertet, wodurch die Stabilität der

Referenzstationskoordinaten sichergestellt

wird. Drei zusätzliche Referenzstationen,

die nicht in das Netz eingebunden sind,

werden für einen ständigen unabhängigen

Qualitätsnachweis und für Performance-

Tests betrieben.

Dienste und Netzabdeckung
Der ascos-Echtzeit-Positionierungsdienst

stellt Korrekturdaten in Echtzeit in zwei

Genauigkeitsklassen zur Verfügung. Der

Präzise Echtzeit-Dienst (PED) bietet bun-

desweit einheitliche Korrekturdaten für

GNSS-Positionierungen im cm-Genauig-

keitsbereich. Da in den ascos-PED auch

SAPOS-Referenzstationen eingebunden

sind, die ausschließlich über reine GPS-

Empfänger verfügen, können nicht in allen

Gebieten zusätzlich GLONASS-Korrektur-

daten abgegeben werden. Auch ist die

Anbindung der SAPOS-Stationen noch

nicht in allen Bundesländern erfolgt. Bild 3

zeigt den aktuellen Stand der im ascos-

Dienst integrierten Referenzstationen.

Die Ruhrgas-eigenen Referenzstationen im

Kerngebiet von ascos liefern zusätzlich

auch GLONASS-Korrekturdaten. Mit dem

Präzisen Echtzeit Dienst sind Genauig-

keiten von 2 cm erreichbar.

Der Echtzeitdienst (ED) eröffnet besonders

für den industriellen, land- und forstwirt-

schaftlichen Sektor mit einer Genauigkeit

von 0,5 m interessante Anwendungen. Die-

ser Dienst ist flächendeckend in Deutsch-

land verfügbar. Da bei diesem Dienst aus-

schließlich ascos- und BKG-Referenzsta-

tionen benutzt werden, werden GPS- und

GLONASS-Korrekturdaten abgegeben.

Neben der Bereitstellung von Echtzeit-

daten können auch RINEX-Daten der as-

cos-Referenzstationen für Post-Proces-

sing erworben werden.

Gebühren
Bei der Gebührenfestlegung ist dem Nut-

zerverhalten Rechnung getragen worden.

Drei unterschiedliche Tarife ermöglichen

dem Kunden, entsprechend seinem Nut-

zungsumfang den optimalen Tarif zu wäh-

len:

201ascos – GNSS-Referenzdienst der Ruhrgas AG l Der Vermessungsingenieur 5/03

Bild 2: Monitoring



● Die Business Rate für „normale regel-

mäßige“ Nutzung, 

● Flat Rate für Intensivnutzer und 

● Pre Paid-Tarife für projektbezogene

Nutzung.

In der Regel wird die GSM-Datenkarte von

der Ruhrgas zur Verfügung gestellt. In den

Tarifen sind dann bereits die GSM-Verbin-

dungsgebühren enthalten.

Bezeichnend für den ascos-Dienst ist eine

bundesweit einheitliche Rufnummer, die

nur je nach Dienst und Art der Korrektur-

daten (z. B. VRS oder FKP) unterschiedlich

ist. Dies ist besonders für Kunden von Vor-

teil, die länderübergreifend tätig sind. Die

Identifikation des Nutzers zur Prüfung der

Legitimation für einen bestimmten Dienst

erfolgt automatisch bei der Anwahl in den

ascos-Dienst über die Telefonnummer der

GSM-Karte.

Rundumservice
ascos sieht sich nicht nur als ein Lieferant

von Korrekturdaten, sondern bietet auch

vielmehr eine qualifizierte Betreuung „rund

um die Koordinate“. Zusammen mit Part-

nerunternehmen werden für den Nutzer an-

wenderspezifische Lösungen entwickelt,

die das Prinzip „von Anwendern für An-

wender“ widerspiegeln.

Beratung und insbesondere der von ascos

bereitgestellte Service stellen für den Kun-

den meist einen entscheidenden Faktor

dar, wenn es um die Einführung von GNSS-

Technologien geht. Dieser Part ist um so

wichtiger, je mehr Satellitenmessverfahren

in nichtgeodätischen Bereichen Anwen-

dung finden.

Zur wichtigsten Service-Leistung des as-

cos-Dienstes gehört die Einrichtung einer

Hotline, unter der Nutzer bei Fragestellun-

gen im Feld qualifizierte und vor allem

sofortige Hilfe bekommen können. Die

Praxis zeigt, dass dort nicht nur Anwen-

dungsfragen zum reinen Dienst, sondern

auch Fragen rund um die GNSS-Technolo-

gie zusammenlaufen. Diese Hotline ist

werktags von 8–18 Uhr erreichbar. Neben

diesem „passiven“ Service werden Nutzer

auch aktiv über Störungen oder kurzfristige

Unterbrechungen im Netz vorab oder

aktuell informiert, damit eine optimale Ein-

satzplanung erfolgen kann. Dazu werden

auf Wunsch Almanach-Daten bereitge-

stellt. Zur Betreuung „rund um die Koordi-

nate“ gehört auch die Schulung von An-

wendern, um eine schnelle und effiziente

Nutzung zu ermöglichen. 

Ausblick
Die Entwicklung von ascos von einem einst

firmeninternen Satellitenpositionierungs-

dienst zu einem heute deutschlandweiten

einheitlichem Referenzdienst resultiert aus

der Nachfrage und zeigt den Bedarf und

die Notwendigkeit, neben der Bereitstel-

lung der Korrekturdaten auch Lösungen für

Anwender zu entwickeln. Bei dem sich

rasant entwickelten Einsatz von GNSS-

Techniken in allen Bereichen von Wirt-

schaft und Verwaltung werden Beratung

und Service in Zukunft eine noch bedeu-

tendere Rolle spielen.

Durch die mit dem Kooperationsvertrag

vereinbarte enge Zusammenarbeit zwi-

schen dem staatlichen Satellitenpositio-

nierungsdienst SAPOS und dem privat-

wirtschaftlich aufgebauten Satelliten-

positionierungsdienst ascos werden die

Potenziale beider Dienste gebündelt und

ergänzen sich in idealer Weise. Für SAPOS

eröffnen sich neue Absatzmärkte und

ascos stehen bundesweit einheitliche amt-

lich zertifizierte Daten zur Verfügung. Ein

bundesweiter service-orientierter Echtzeit-

Referenzdienst ist somit für einen großen

Nutzerkreis offen. 

Neben der Bereitstellung der Korrektur-

daten über Mobilfunk ist eine Erweiterung

des Dienstangebotes über das Internet

geplant. Dieses neue Serviceangebot trägt

der zunehmenden mobilen Nutzung von

Unternehmensdaten Rechnung. Die Echt-

zeitdaten werden über das Mobile Access

Portal von T-Mobile abgegeben, wo sie

gleichzeitig mit unternehmensspezifischen

Applikationen vor Ort mobil zur Verfügung

stehen werden.
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Bild 3: Referenz-
netzabdeckung


